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Antrag auf Einleitung eines vorhaben bezogenen B-Plan gemäß § 12
Baugesetz

Sehr geehrte Damen und Herren,

ichbin Eigentümer des Flurstückes 4507 / 6 im Flur 234 in Magdeburg Rennetal 56
eingetragen im Grundbuch von Magdeburg Blatt 14962. Das Grundstück hat eine
Gesamtgröße von 4000 m2. Die derzeitige Nutzungsart ist Gebäude und Freifläche
Ich befinde mich nach einer schweren Krankheit im Ruhestand und bin nicht mehr in der
Lage das Grundstück in seiner Gesamtheit ordnungsgemäß zu bewirtschaften. Ich
beabsichtige das Grundstück zu teilen, damit entsprechend der enormen Nachfrage 3 weitere
Grundstücke zur Bebauung mit einem EFH entstehen können. Als Anlage füge ich den
Entwurf eines Lageplanes bei. Anfang der 90er Jahre entstand die Eigenheimsiedlung südlich
des Bouquet-Graseweg, die damals neu gebaute Zubringerstraße „Hasenpflugstraße" wurde
mitden entsprechenden Ver- und Entsorgungsleitungen versehen. Fürdie Abwasserabführung
musste eine Hebestelle errichtet werden. Bereits damals war geplant die Eigenheimsiedlung
nach Verfügbarkeit des Flurstückes 4507 / 6 biszum Rennetal weiter zu führen. Aus diesem
Grund und aus der Tatsache, dass in der Straße Rennetal keine Ver- und
Entsorgungsleitungen liegen, wurde die Dimensionierung so ausgelegt, dass auch die
eventuell neu entstehenden Eigenheime versorgt werden können.
Die Erschließungsmaßnahmen für die von mir gewünschten 3 Eigenheimgrundstücke ist also
gesichert. Die Zufahrt zu den geplanten Eigenheimen ist über die Straße „Rennetal" und dann
in Form einer Privatstraße auf meinem Grundstück gesichert. (Siehe Lageplan) In dieser
Zufahrt können die Ver- und Entsorgungsleitungen verlegt werden. Die drei neu zu
schaffenden Teilgrundstücke hätten eine Größe von ca. 480 bis 499 m2. Nach Rücksprache
mit den Städtischen Werke Magdeburg ist somit die Erschließung gesichert.
Als Anlage übersende ich ihnen hiermit die Zustimmungserklärung der St. Werke für meinen
Eigenheimneubau aus 2005 in Kopie. Ebenfalls in Kopie erhalten sie den Bestandsplan
„Abwasser" vom April 2005 der St. Werke.
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Ich bitte um kurze Eingangsbestätigung meines Antrages. Für Fragen stehe ich
selbstverständlich zurVerfügung. Sollten für die Bearbeitung weitere als die in der
Anlage aufgeführten Unterlagen erforderlich sein, werde ich diese nachreichen.
In Erwartung einer positiven Nachricht verbleibe ich

mit freundlichen Grüßen

V. /

V (L

Anlagen: Grundbuchauszug von Magdeburg Blatt 14962 vom 21.04.2015
Auszug aus der Liegenschaftskarte 1:1000 vom 11.01.2005
Lageplan zur Genehmigungsplanung M 1:500 vom 17.05.2005
Lageplan mit EFH - Neubau 2006 und Vorschlag zur Bebauung
mit drei weiteren EFH's

Kopie der Stellungnahme der SWM zurVersorgung aus 2005
Kopie des Bestandsplanes der SWM „Abwasser" aus 2005



Vorschlag zur Bebauung mit 3 zusätzlichen Einfamilienhäuser
Renntal 56 Eigentümer Horst Krause

Magdeburg, 20.05.2015



Städtische Werke Magdeburg GmbH| AmAlten Theater 1 139104 Magdeburg

Herrn

Horst Krause

Rennetal 56

39128 Magdeburg

Ihre Zeichen I Ihre Nachricht vom I Unser Zeichen I KB-N Name ] Frau Bussenius Durchwahl 11768
• Fax 12824

Stellungnahme zur Versorgungsvoranfrage
Reg.-Nr.: 1110/56
BV: Magdeburg, Renhetal 56

Sehr geehrter Herr Krause,

die Versorgungsmöglichkeit für o.g. Vorhaben haben wir überprüft und teilen
Ihnen mit, dass unsere grundsätzliche Zustimmung vorliegt.

Eine Versorgung mit Gas, Wasser und Strom ist über die. vorhandenen
Hausanschlüsse möglich.
Wir weisen darauf hin, dass eine Überbauung der Hausanschlussleitungen nicht
zulässig ist.

Erläuterungen:

Die Versorgungsmöglichkeit wurde für folgende Anschlusswerte überprüft und
bestätigt:

Strom

Wasser

Erdgas

Mit freundlichen Grüßen

Städtische Werke Magdeburg GmbH

1 WE

1 WE

1 WE

i.V. Grüner i.A. Hoffmann

Geschäftsführung:

Ass.jur. Helmut HBrdt (Sprecher)

Dipl.-lng. Johannes Kempmann

Dipl.-Kfm. Winfried Schubert

Vorsitzender

des Aufsichtsrates:

Dr. Luti Trümper

Amtsgericht

Magdeburg,

HRB 20 39

Nord/LB

Magdeburg

KTO 122 032 865

-BL2L250-500-00—

Deutsche Bank

Magdeburg

KTO 138 76 87

-BUZ-eiO-700-00-

Stadtsparkasse

Magdeburg

KTO 310 040 44

3B_lÄi8JJ3.-5.32r72-

Commerzbank

Magdeburg

KTO 258 555 200

-BLZ810 4O0O0

/ ./

Magdeburg

Städtische Werke

Magdeburg GmbH.

Am Alten Theater T

39104 Magdeburg

Postfach 36 28

39011 Magdeburg

Tel. 03 91/5 87-0
Fax 03 91/5 87-28 28
www.sw-magdeburg.de

Datum I 08.04.05
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